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Themen der Ausgabe:
 
Kultur und Judentum
Welche Bedeutung Kultur im Judentum hat und wie das kulturelle jüdische Leben in
Deutschland heute aussieht, damit setzt sich Charlotte Knobloch auseinander. Hartmut
Bomhof geht auf die Tradition des liberalen Judentums ein und benennt aktuelle
Herausforderungen.
 
Kulturpolitik der FDP
Was Kulturpolitik für die FDP bedeutet, wie die konkrete liberale Kulturpolitik aussieht und
weitere Aspekte beleuchten der Parteivorsitzende Guido Westerwelle, Hans-Joachim Otto,
Christoph Waitz und Wolfgang Gerhard eingehend. Theo Geißler kommentiert die
Kulturpolitik der FDP.
 
Urheberrecht
Noch vor der Sommerpause wurde das 2. Gesetz zur Regelung des Urheberrechts in der
Informationsgesellschaft verabschiedet. Ein über 4 Jahre dauernder Diskussionsprozess
fand damit ein Ende. Bundesjustizministerin Brigitte Zypries, u.a. setzen sich damit
auseinander
 
Bürgerschaftliches Engagement
Anfang Juli wurde das Gesetz zur weiteren Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements
im Deutschen Bundestag verabschiedet. Peer Steinbrück, Christoph Mecking, Hans Fleisch,
Hans Fleisch,
Rupert Graf Strachwitz, Gerd Hofe und Kerstin Hübner beleuchten Inhalt und
Auswirkungen des neuen Gesetzes
 
Kultur Kompetenz Bildung:
Am 12.07.2007 wurde der Nationale Integrationsplan vorgestellt. Maria Böhmer, Hildegard
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Bockhorst und Ernst Strohmeier setzen sich damit auseinander. In der Stellungnahme des
Deutschen Kulturrates werden konkrete Forderungen zur Verbesserung der interkulturellen
Bildung aufgestellt
 
Hg. v. Olaf Zimmermann und Theo Geißler
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Kristin Bäßler, Wissenschaftliche Mitarbeiterin beim Deutschen Kulturrat; Marcus Beiner,
Koordinator der Initiative „Pro Geisteswissenschaft“; Susanne Binas-Preisendörfer,
Professorin für Musik und Medien an der Universität Oldenburg und Mitglied der Enquete-
Kommission „Kultur in Deutschland“, Hans-Jürgen Blinn, EU-Referent im Ministerium für
Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur des Landes Rheinland-Pfalz und
Bundesratsbeauftragter im EU-Koordinierungsausschuss „Bildung und Ausbildung 2010″,
sowie im Besonderen Ausschuss nach Artikel 133 EG-Vertrag zu den GATS-Verhandlungen;
Hildegard Bockhorst, Geschäftsführerin der Bundesvereinigung Kulturelle Jugendbildung;
Maria Böhmer, Beauftragte der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration
und Staatsministerin im Bundeskanzleramt; Hartmut Bomhoff, Redakteur der Jüdischen
Zeitung; Caroline Dangel, wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Professur für Haushalts-
und Konsumökonomik der Universität Bonn; Hartmut Dorgerloh, Generaldirektor der
Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg; Carmen Emigholz,
Staatsrätin für Kultur in Bremen; Stefanie Ernst, wissenschaftliche Mitarbeiterin des
Deutschen Kulturrates; Hans Fleisch, Generalsekretär des Bundesverbandes Deutscher
Stiftungen; Michael Freundt, Stellvertretender Direktor des deutschen Zentrums des ITI
und ehrenamtlicher Geschäftsführer der Ständigen Konferenz Tanz; Max Fuchs,
Vorsitzender des Deutschen Kulturrates; Theo Geissler, Herausgeber von Politik & Kultur;
Wolfgang Gerhardt, Vorsitzender der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit; Barbara
Gessler, Leiterin der Vertretung der EU-Kommission in Bonn; Monika Grütters, Vorstand
der Stiftung Brandenburger Tor und Mitglied des Deutschen Bundestages; Norbert Hahn,
Leiter des Fachbereichs Sonderpädagogik an der Musikschule der Stadt Mönchengladbach;
Gerd Hofe, Staatssekretär im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend;
Hilmar Hoffmann, Kulturdezernent in Frankfurt/Main a.D. sowie Präsident des Goethe-
Instituts a.D.; Kerstin Hübner, Referentin für Freiwilligendienste und Bürgerschaftliches
Engagement in der Kultur bei der Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung;
Matthias Kleiner, Präsident der Deutschen Forschungsgemeinschaft; Charlotte Knobloch,
Präsidentin des Zentralrats der Juden; Markus Köster, Leiter des LWL-Medienzentrums für
Westfalen; Andreas Kolb, Redakteur von Politik & Kultur; Günter Krings, Mitglied des
Deutschen Bundestags und Berichterstatter der CDU/CSU-Fraktion für die Reform des
Urheberrechts im Rechtsausschuss des Deutschen Bundestags; Jürgen Lauffer,
Geschäftsführer der Gesellschaft für Medienpädagogik und Kommunikationskultur; Sabine
Leutheusser-Schnarrenberger, stellvertretende Vorsitzende sowie rechtspolitische
Sprecherin der FDP-Bundestagsfraktion und Bundesjustizministerin a. D.; Dirk Manzewski,
Mitglied der SPD-Bundestagsfraktion und Richtera.D.; Christoph Mecking,
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geschäftsführender Gesellschafter des Instituts für Stiftungsberatung in Berlin und Mitglied
der Projektgruppe „Reform des Gemeinnützigkeits- und Spendenrechts“; Ferdinand
Melichar, geschäftsführendes Vorstandsmitglied der VG WORT und Vorsitzender des
Fachausschusses Urheberrecht des Deutschen Kulturrates; Viola van Melis, Leiterin der
Landesredaktion NRW der Katholischen Nachrichten-Agentur; Ingo Metzmacher,
Chefdirigent und Künstlerischer Leiter des Deutschen Symphonieorchesters Berlin; Jerzy
Montag, Mitglied des Deutschen Bundestags und Berichterstatter für Urheberrecht der
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Rechtsausschuss des Deutschen Bundestags; Wolfgang
Neskovich, Stellvertretender Vorsitzender des Rechtsausschusses und Berichterstatter der
Fraktion Die Linke im Deutschen Bundestag bei der Reform des Urheberrechts; Hans-
Joachim Otto, Vorsitzender des Ausschusses für Kultur und Medien des Deutschen
Bundestags und Mitglied des Bundesvorstands der FDP; Regina Reiser, Pressesprecherin
des Bezirksverbands Pfalz; Steffen Reiche, Mitglied des Ausschusses für Kultur und Medien
im Deutschen Bundestag, Minister für Wissenschaft, Forschung und Kultur a.D. sowie
Minister für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg a.D.; Georg Ruppelt,
Direktor der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek – Niedersächsische Landesbibliothek in
Hannover; Peter Schabe, Geschäftsstellenleiter der Repräsentanz Berlin der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz; Gabriele Schulz, Wissenschaftliche Mitarbeiterin des Deutschen
Kulturrates; Brigitte Schorn, Bildungsreferentin der Bundesvereinigung Kulturelle
Jugendbildung und Projektleiterin des Netzwerkes Kompetenznachweis Kultur; Peer
Steinbrück, Bundesminister der Finanzen; Rupert Graf Strachwitz, Direktor des Maecenata
Instituts für Philanthropie und Zivilgesellschaft an der Humboldt Universität zu Berlin;
Ernst Strohmeier, Geschäftsführer und pädagogischer Leiter der Deutschen Jugend aus
Russland; Dieter Swatek, Staatsekretär im Ministerium für Wissenschaft, Forschung und
Kultur in Schleswig-Holstein a.D., als freier Mitarbeiter tätig bei der Internationalen
Stiftung für Qualitätssicherung im Bildungsmarkt, FIBAA; Henry Tesch, Minister für
Bildung, Wissenschaft und Kultur des Landes Mecklenburg-Vorpommern und Sprecher für
Kultur der Kultusministerkonferenz; Ruth Wagner, Staatsministerin für Wissenschaft und
Kunst a.D. und Vizepräsidentin des Hessischen Landtags; Christoph Waitz, kultur- und
medienpolitischer Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion; Guido Westerwelle,
Bundesvorsitzender der FDP und Vorsitzender der FDP-Bundestagsfraktion; Lydia Westrich,
Mitglied des Deutschen Bundestages und Mitglied der Enquete-Kommission „Kultur in
Deutschland“; Margret Wintermantel, Präsidentin der Hochschulrektorenkonferenz; Hans
Zehetmair, Bayerischer Staatsminister für Wissenschaft, Forschung und Kunst a.D.; Olaf
Zimmermann, Herausgeber von Politik und Kultur; Brigitte Zypries, Bundesministerin der
Justiz und Mitglied des Deutschen Bundestages
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